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Text: B. Zimmer 

Unseren Wildbienen  

im Kindergarten auf der Spur 

Zwei halbtägige Fortbildungen  

für pädagogische Kräfte im Kindergarten (27.April / 

04.Mai 2022) 

) 
An zwei Nachmittagen boten die beiden 

Referentinnen Diplom Biologin Bettina Zimmer 

und Umweltpädagogin Lisa Fleischmann, den 

zwölf Teilnehmenden aus Kindergärten im 

Landkreis Dingolfing-Landau, sowohl 

interessantes Wildbienenwissen, wie auch dazu 

passende und mit Kindergartenkindern einfach 

umsetzbare Aktionsmöglichkeiten. 

Der erste Nachmittag stellte die Wildbiene selbst 

in den Mittelpunkt. Dabei wurde das nötige 

Fachwissen für eine Vielzahl an Themen, wie 

Artenschutz, Körperbau, Artenvielfalt, die Sinne 

der Biene, der Lebensraum und die 

Nahrungsgewohnheiten vermittelt und jeweils 

dazu passende spielerische Methoden 

ausprobiert, die dann in der eigenen Einrichtung 

durchgeführt werden können. Zum Beispiel konnte das Hören der Bienen 

mit dem Knie nachempfunden, Lärchenbienchen zum Blüten bestäuben 

gebastelt, eine Sockenbiene zur Veranschaulichung des Körperbaus 

gefertigt und die Faszination der Artenvielfalt mit Hilfe von Binokularen 

betrachtet werden.  

Der zweite Nachmittag legte den Fokus auf „unser Handeln und seine 

Auswirkungen“. Hier ging es zum Wildbienenhaus an der Isar in 

Dingolfing um vor Ort kennenzulernen worauf es beim passenden 

Wildbienenlebensraum ankommt. „Was braucht die Biene alles zum 

Leben und für ihren Nachwuchs?“.  Und natürlich die Fragen, wie wirkt 

sich das Handeln des Menschen auf die Bienen aus, welche 

Zusammenhänge können Kindergartenkinder damit bereits aufgezeigt 

werden und welche Handlungsoptionen gibt es für die Kinder. Wie ein 

Leben ohne Wildbienen für uns Menschen aussehen würde, konnte bei 

der Lösung der Aufgabe „Wie sieht ein Frühstück ohne Wildbienen aus?“ 

vor Augen geführt werden.  Aber auch Beispiele zum Bau guter Nisthilfen 

als Beobachtungsmöglichkeit im Kindergarten wurden gezeigt und ein 

Büchertisch mit Kinder- und Fachliteratur zum Thema rundete das 

Programm ab.  

Am Ende waren sich alle einig, dass es sich lohnt das 

Thema so zu vertiefen und die Teilnehmenden 

nahmen bereits erste Ideen für ihre Arbeit mit den 

Kindern mit nach Hause. 

„Mich 

beeindruckte die 

Vielfalt an 

Bienen und wie 

schön und 

einfach man das 

Thema im 

Kindergarten 

umsetzen kann.“  

Teilnehmende der 

Fortbildung 2022 


